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Michael Kutej kommt ursprünglich aus Gallizien und ist jetzt 
Geschäftsführender Gesellschafter der Hanse Lounge-The Private Business 
Club in Hamburg. Wir wollten wissen, wie und wo er Weihnachten verbringt. 

GALLIZIEN, HAMBURG. Für Wahlkärntner stellt sich besonders zu Weihnachten die 
Frage: Wo verbringe ich den Heiligen Abend? In der neuen oder in der alten Heimat? 
„Wir haben uns zu Beginn des Jahres ein wunderschönes altes Reetdachhaus 
gekauft und das ganze Jahr renoviert. Weihnachten wird das erste große Fest in 
unserem neuen Zuhause“, berichtet Michael Kutej. In der Gastronomie ist die 
Weihnachtszeit die stressigste Zeit. Daher freut sich Kutej, in Ruhe im Kreise der 
Familie den Heiligen Abend zu verbringen. „Spielen, Singen, ‚Dischgarieren’ und 
guter Wein, die Schenkerei haben wir auf ein Minimum reduziert. Somit kommen alle 
stressfreier durch den Advent“, sagt Kutej. Was zu Weihnachten allerdings nicht 
fehlen darf, ist das Weihnachtsessen. „Bei uns gibt es seit Jahren Buchweizenblinis 
mit Creme Fraiche und Kärnten Kaviar vom Sicher“, so Kutej. 

 

Besondere Erinnerungen 
Die schönste Weihnachtserinnerung war für ihn, als er als 15-Jähriger für den 
Musikverein Möchling-Klopeinersee in der Pfarrkirche Stein im Jauntal ein 
Adventskonzert moderieren und sogar mit der Zugposaune mitspielen durfte. Ein 
besonderer Brauch ist auch das Schappen, das die Kinder auch in der neuen Heimat 
in der näheren Umgebung machen beziehungsweise per Face-Time auch mit der 
Familie in Kärnten.  

 

 



 

 
 

 

 
 


